
SITZUNG DES SCHULGEMEINSCHAFTSAUSSCHUSSES 
am 22. November 2021 
Beginn 16:00  
Ende: 18:10 
Protokollführung: Lehrer/innen-Vertretung 

 

1. BEGRÜßUNG/ ANWESENHEIT 
 
EV: 
Elisabeth ATTL 
Caroline RIEDLER 
Johanna ADLAOUI-MAYERL 
Petra TAPPEINER 
Ruth VCELOUCH 
 
 

 
SV: 
Karl MOLDEN 
Stefanie STREICHER 
Paul GRAUSAM 
 
DIR  Roland SCHWIMMER 
 

LV: 
Heidemarie AMON 
Katharina KREBS 
Julia DULLER 
 
 

 
 

2. PROTOKOLL DER LETZTEN SITZUNG 
 Protokoll der letzten Sitzung wurde von Frau ATTL ergänzt > Protokoll wird einstimmig 

angenommen 
 
 

3. INFORMATIONEN DES DIREKTORS 
 

CORONA-SCHULBETRIEB: 
 1. Tag des Lockdowns: überwiegende Mehrheit der Schüler/innen waren in der Schule; US: 

ca. 15, OS: ca. 20 SuS nehmen die Möglichkeit zu Hause zu bleiben in Anspruch;  
 Natürlich gibt es auch Gruppen, die sich drastischere Maßnahmen gewünscht hätten, aber 

viele nehmen das Angebot der „offenen Schule“ an;  
 Lage hat sich sehr beruhigt, was Corona betrifft (nur vereinzelt Fälle in wenigen Klassen) 
 SV: Was passiert, wenn ganze Klasse zu Hause bleibt? Direktor: Schwierig ist der Übergang 

zwischen Präsenz- und DL; aber Infrastruktur nicht flächenmäßig vorhanden; 
 Brief von Direktion wird von Schüler/innen-Vertretung als klar strukturiert und positiv 

angesehen, da ein wenig Klarheit bezüglich Schulbetrieb ab 22/11/21 geschaffen wurde 
o Erlass sehr kurz auf Ministeriumsseite daher die Ausführungen im schulinternen 

Elternbrief 
o V.a. Testungen werden strenger gehandhabt, aber Schule will Sicherheit bieten  

 LV: Sind dankbar, dass Schüler/innen Unterricht geboten werden kann; Bitte an SV: Zu Hause 
gurgeln! > SV: Werden über soziale Medien weiterhin bitten und informieren; Klassen mit 
positiven Fällen müssen jeden Tag einen AGT machen 
 

 

4. SCHUL- UND SCHULBEZOGENE VERANSTALTUNG: 
 Skikurs: 23/01-28/01/22 > 5. Klassen Skikurs > in Salzburg; Risikoanalyse wurde bereits 

ausgearbeitet und abgegeben 
 Griechenlandreise: Risikoanalyse für die Griechenland-Reise (im Juni) liegt ebenfalls schon 

vor 
 Sommersportwochen etc.: Absage falls notwendig, müssen hier abwarten  



 Austausch mit Südfrankreich: F5C und F6.Klassen (DUL und WGR) > wir warten ab; Gruppe 
würde im April kommen wollen  

 
 

5. AKTUALISIERUNG DER HAUSORDNUNG – Stichwort „Kaugummi“ 
 Kaugummi-Problematik wurde von Schul-Team angesprochen 

o SV: Geschmack unter der Maske unangenehm 
o EV: Prinzipiell nichts dagegen, aber wo landet dieser Kaugummi? Neue Tische 

werden verklebt und Schulmöbel zugeklebt; Trennwände z.B. sind nach 
Schularbeiten mit Kaugummi verklebt 

o SV: Fragen, ob dies dann ein generelles Kaugummi-Verbot bedeuten würde?  
o DIR: Ja. 
o EV: Sind dafür und würden Initiative unterstützen 
o DIR: Satz wird als eigener Punkt (Punkt 17) in die Hausordnung eingefügt 
o Information wird über die KVs kommuniziert 
o Vorschlag einstimmig angenommen 

 

6. ANLIEGEN DER ELTERNVERTRETUNG: 
 Informationen der Hauptversammlung 

o Wasserqualität sei laut SuS nicht gut deshalb wurde Wasserqualitätsanalyse 
beauftragt 

o Obst- und Gemüse-Kiste aufstellen; ist aber ziemlich teuer, deshalb im 1. 
Semester eine Proberunde: 1 Kiste pro Stockwerk, pro Monat; Förderung 
erst für 2. Semester beantragbar,  

 SV: Finden die Idee gut 
 LV: Umfang sieht wie aus? Wer bekommt wie viel? Wäre eine 

Umfrage hilfreich? (Stichwort: Lebensmittelverschwendung) > Wer 
will einen Apfel/Karotte pro Monat? 

 EV: €324/Monat für 600 Portionen, mit Förderung ein wenig weniger 
 SV: Wird Umfrage unter SuS starten. 
 EV: try and error, soll etwas Besonderes bleiben, d.h. nicht jeder 

Monat > Wert von Lebensmitteln unterstreichen und sichtbar 
machen 

 DIR: Standort soll gestaltet werden > ansprechend sein 
o Berufspraktische Tage: 

 9 Angebote von Eltern an KVs der 4. Klasse bereits weitergeleitet 
 Infozettel wäre für die Eltern hilfreich (Wer ist seitens der Schule 

verantwortlich? Ablauf und andere Informationen…) 
 LV: Zuständigkeit über Schüler/innen-Beratung: Koll. U. Schwarz und 

Koll. Reznicek; SuS mussten Dossier abgeben > Kurzbericht; Kontrolle 
dieser Berichte wurde von KVs und D-Lehrer/innen übernommen; 
man könnte aber auch KVs in den Betrieb schicken; 

 EV: Wie sieht ein CV aus?  
 LV: Wird von D-Kolleg/innen zeitgerecht im Unterricht verfasst und 

besprochen. 
 EV: Frau Adlaoui-Mayerl schildert die Situation in der Klasse Ihres 

Sohnes (Schreiben erhalten, Aufgaben der Firmen und Betriebe) 
 SV: Dieses Protokoll, das während des D-Unterrichts entsteht – wird 

dieses beurteilt? Fließt es in die Jahresnote mit ein?  
 LV: Ja, hängt allerdings von einzelnen Lehrer/innen ab. 



 EV: Möglichkeit (durch Eltern) aus der Praxis zu berichten bzw. zu 
coachen 

 
o Treffen mit Revier-Polizistin (Frau Judith Chambre-Eisenbarth) 

 macht Ausbildung zur Suchtberatung, würde diese Thematik auch 
gerne in der Schule mit Schüler/innen besprechen 

 DIR: interessant für 3. Klasse (aufwärts) > Strafmündigkeit usw. 
o Flyer: Digital Self-Defense: 

 Wurde vor Sitzung von Frau Attl versandt 
 Kontakt zu Raphael: ehemaliger Schüler, der sich und sein Workshop-

Programm vorstellen möchte 
o VWA: 

 SV: läuft gut, Weihnachtsferien werden/wollen von einigen genutzt 
werden 

 DIR: Gibt es Möglichkeiten, wie Schule die SuS besser unterstützen 
können? 

 SV: VWA-Kurse sind qualitativ nicht sehr ansprechend; Lehrer/innen 
hatten Probleme mit Teams; sonst eigentlich nicht; gute Betreuung 
durch diverse LuL; 

 SV: Wird es Präsentationen geben? 
 DIR: Wissen im Moment noch nichts. Warten auf Meldung der 

Bildungsdirektion; auch Anzahl der Themenpools noch nicht klar; hier 
kann es nämlich noch zu spontanen Abänderungen kommen;  

 LV: VWA-Kurs in der 8. Klasse? Eine gute Idee? 
 SV: 8A > Kleingruppentermine ab kommender Woche; 8B > noch 

nicht abgehalten 
 LV: Problematik: VWA-Kurs nicht verpflichtend; wird 

unterschiedlichst von den SuS besucht; Verweis auf Homepage; 
 EV: Beamer? Ist dieser funktionstüchtig?  
 LV: Beamer war zuvor immer funktionstüchtig; extra aufgebaut und 

Bildqualität gut; 
 

o Unterstufe: Mehr Zeit für Pausen: 
 1. Pause für die ersten und zweiten Klassen zu kurz 
 SV: keine Pause schwer umsetzbar (Klassenwechsel) 
 Alle Pausen zu „10-Minuten-Pausen“ umwandeln?; Unterricht 

schlussendlich um 10 Minuten länger 
 Schwierig; adhoc nicht lösbar; es müsste ein konkreter Plan erstellt 

werden 
 Bitte an LuL pünktlicher Beginn und pünktlicher Abschluss der 

Unterrichtsstunde 
 

o Jahresbericht: 
 Koll. Prammer, der von EV engagiert wurde, wird im Frühling 2022 

den Jahresbericht übernehmen 
 Freiwillige, die die Redaktion des JB übernehmen wollen, werden 

gesucht 
 Eltern unterstützen gerne und können auch mit Erfahrungsberichten 

unterstützend unter die Arme greifen 
 

o Schulball: 
 mehr Initiative von Schulseite erwünscht 



 DIR:  gerechte Verteilung der zusätzlichen Aufgaben der LuL 
notwendig; wünschenswert > Teams, die sich um diese Aufgaben 
kümmern; 

 
o HPV-Impfung: 

 Über Gynäkologin, Schulärztin; wäre dies auch dieses Jahr wieder 
möglich? 

 
 

o Islamischer Religionsunterricht: 
 L unterrichtet nur Kinder des Akademischen Gymnasiums > könnte 

man daher den Standort verändern? > an unserer Schule? 
 ADMIN: womöglich mehr Abmeldungen als Anmeldungen? War 

schon immer in der Stubenbastei; ist auch nicht weit von unserem 
Schulstandort entfernt 

 
o FRAGE: Nachhilfeliste? 

 SV: Ja, ist vollständig. Über Frau Nekula bekommen die 
Eltern/Schüler/innen Einsicht; man kann sich Liste von ihr holen 

 EV: Datenschutz: Liste soll nicht verschickt werden! Deshalb im 
Sekretariat einsehbar 

 LV: Lehrer/innen sind informiert 
 

o TANDEM:  
 Finanzielle Unterstützung von Eltern für Nachhilfe etc. 

 
o Wieso bekommen die 2. Klassen keine Endgeräte? 

 DIR: Entscheidung musste rasch getroffen werden 
 ADMIN: letztes Jahr > große Diskussionen im Lehrkörper; sinnvolles 

pädagogisches Konzept sollte vorerst mit einer 1. Klasse erstellt und 
getestet werden 

 Wurde im SGA diskutiert, damals einstimmige Gesinnung: Schule hat 
keinen EDV-Schwerpunkt, weshalb man die Entscheidung getroffen 
hat 

 EV: Förderungsmöglichkeiten wurden den Eltern genommen; durch 
DL wäre dies hilfreich gewesen; aber EV bietet natürlich finanzielle 
Hilfe für Beschaffung des Endgeräts an 

 DIR: versteht Situation, aber Gerät muss früher oder später 
angeschafft werden; leider kann man dies nicht ändern, 
Entscheidung wurde gefällt; 

 
o Hat sich der Notendurchschnitt durch das DL signifikant verändert? 

 Nein, durch Repetent/innen, Wiederholungsprüfungen etc. kaum 
Unterschied sichtbar 

 EV: Welches Bild sehen LuL? 
 DIR: Lockdown wäre für uns machbar. Beim 1. Lockdown gab es auch 

die meisten Defizite, da es sich um eine neue, unbekannte Situation 
handelte aber sukzessive mehr Wissen im Umgang mit Geräten;  

 
o Einladung zur nächsten Pädagogischen Konferenz wäre wünschenswert. 

 
 
 



 Stimmung zurzeit unter den Schüler/innen? 
 SV: gewisse Corona-Müdigkeit; Meinungen sind gespalten, Fragen 

zur mündlichen Matura; prinzipiell aber froh, in der Schule sein zu 
können; 

 DIR: Mündliche Matura ist eine tolle Erfahrung usw. 
 

 Danke an KVs, PV und Direktion > Elternbrief schnell ausgeschickt! 
 
 

7. ANLIEGEN DER SCHÜLER/INNEN-VERTRETUNG: 
 Uhren sind nicht korrekt eingestellt 

o Technik (Maus, Beamer und Co funktionieren nicht) 
o LV: für Einzelperson (Koll. Molnar) nicht alleine schaffbar; In Planung > 

Schüler/innen bekommen, wenn sie wollen, eine Ausbildung zum 
Medienordner/innen um kleine Problemchen vielleicht klassenintern lösen 
zu können 

o DIR: einfach zu viel Arbeit für Lehrpersonen mit normaler Lehrverpflichtung; 
einfach nicht genügend Mittel zur Verfügung gestellt; Ausstattung muss und 
wird aber natürlich sukzessive nachgebessert;  
 

 Bücherlade 
o Spinde: Gang: Pestalozzi-Gasse 
o Warten auf OK von Brandschutz (Koll. Staudner) 
o Spinde sollen über UPECO bestellt werden und ansprechend gestaltet 

werden 
o Dort: Schüler/innen-Bücherlade (zur freien Entnahme) 

 
 Mülltrennung 

o Einige Klassen haben eigene Tonnen aus Selbstinitiative in die Klassen 
gestellt 

o Plastik muss allerdings selbstständig entsorgt werden 
 

 Selbstverteidigungskurse 
o Für Mädchen (und auch Buben) 
o Für 3. Klassen? Wäre dies möglich > DIR: Ja, wird mit Turnlehrer/innen 

sprechen. 
 

 Hygieneartikel in Mädchen-WCs 
o In WCs? 
o LV: Gibt es bereits > bei Frau Nekula und bei den Biologie-Lehrer/innen kann 

sich jede Schülerin benötigte Hygieneartikel abholen 
o LV: SV soll dies bitte an SuS kommunizieren 

 
 Feueralarm 

o Im Moment nicht möglich > Abstandsregelung kann nicht eingehalten 
werden 

o Im Frühjahr eher wahrscheinlich 
 

 Future Day 
o In den Januar verschoben 

 
 



 
 

8. ANLIEGEN DER LEHRERVERTRETUNG 
 Siehe Kaugummi-Regelung in der Hausordnung soll aktualisiert werden 

 

9. NÄCHSTE SITZUNG: Montag, 07. März 2022 um 16:15 
 
 

10. VERABSCHIEDUNG 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 


